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Zwei Bewertungssysteme 

Unbewusst, 
automatisch 
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Quelle: Storch, Maja: Machen Sie doch, was Sie wollen!, Huber Verlag 2015 

Bewusst, 
rational 



Erfahrungssystem Analytisches System 

Holistisch Analytisch 

Affektiv: Freude-Schmerz orientiert Logisch: Verstandesorientiert 

Verhalten wird von «Vibes» vergangener 
Erfahrungen geleitet 

Verhalten wird geleitet von bewusster 
Bewertung einer Situation 

Bilder, Metaphern, Geschichten Abstrakte Symbole, Worte, Zahlen 

Schnelle Verarbeitung: unmittelbare Reaktion Langsame Verarbeitung: Verzögerte Reaktion 

Augenscheinlich: «Wahr ist, was ich erfahre.» Verlangt Begründungen via Logik und Beweise 
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Quelle: Slovic, P., Finucane, M.L., Peters, E., MacGregor, D.G. (2004) 



Der Wurm – unser emotionales Erfahrungsgedächtnis 

Unbewusstes, Bauchgefühl, Instinkt 

Lebt im Hier und Jetzt 

Somatische Marker 
Treten innerhalb 200 bis 300 ms auf 
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Quelle: Storch, Maja: Machen Sie doch, was Sie wollen!, Huber Verlag 2015 
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Wie verhält sich der Wurm? 

Funktioniert nur, wenn: 
•  Genügend kognitive Kapazität 
•  Weder Langeweile noch Stress (Angst, Ärger, Euphorie) 
•  Grundbedürfnisse erfüllt sind 

Quelle: Storch, Maja: Machen Sie doch, was Sie wollen!, Huber Verlag 2015 
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Kopf oder Bauch? Die Mischung machts! 

Psychisches Wohlbefinden: 
Verstand und Wurm bewerten etwas gleich 
 

Vorgehensweise: 
Gefühl in Sprache übersetzen 
Verstand bewertet das Gefühl 
Pläne und Strategien entwerfen 
Feedback einholen beim Wurm 
Pläne umsetzen 
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UV-Schutz: Was unterscheidet  
Doer von Non-Doern? 
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Arbeitskollegen sprechen über ihre Erfahrungen 

«Mir war es am Anfang schon leicht peinlich, mit 
Schamgefühlen verbunden. Was sagen die 
Arbeitskollegen? Wie sticheln sie? Wie reagiere 
ich dann? Ich habe gelernt, dazu zu stehen und 
zu sagen, es ist mir persönlich wirklich wichtig - 
und dir würde es vielleicht auch nicht schaden.» 

«Zu Beginn war es sicher ungewohnt. Zum Teil 
unter Umständen auch ein bisschen Scham. Es war 
einfach ein bisschen komisch. Und mit der Zeit 
kommt man in die Situation, dass es einfach normal 
wird.» 

Mensch und Verhalten: Prävention mit Kopf und Bauch 11 08.11.2018 



Vorbilder haben eine Wirkung… 
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… Humor auch 
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Proaktiv 
Wir suchen aufmerksam 
nach Frühwarnsignalen und 
Verbesserungsmöglichkeiten 

Wertschöpfend 
Wir steigern unsere 
Leistungsfähigkeit 

5-Stufen-Modell der Sicherheitskultur  

Regelorientiert 
Wir kontrollieren Risiken 
mit Regeln 

Reagierend 
Wir werden aufmerksam, 
nachdem etwas passiert 

Gleichgültig 
Wen interessiert’s?  
Weiter so, solange es geht 
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Quelle: Nach Hudson (2001) und Gebauer (2017) 



Danke für die Aufmerksamkeit! 

jeannette.buechel@suva.ch 
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